


Lieber Bürgerinnen und Bürger von Neumünster,

die Vorweihnachtszeit ist auch für uns eine Zeit der Besinnung. In diesem Jahr hat uns die soge-
nannte Corona-Krise fest im Griff und wir feiern ein Weihnachtsfest, wie wir es vermutlich noch 
nie erlebt haben. Grundrechte werden massiv eingeschränkt und die Wirtschaft steht vor einem 
Trümmerhaufen. Wirtschaftsexperten sprechen bereits von einer möglichen Währungsreform. 
Auch in diesen düsteren Zeiten war die NPD-Ratsfraktion Neumünster immer aktiv und hat in der 
Ratsversammlung klar und deutlich das Wort erhoben.

Kostenloser Busverkehr, Unterstützung für Obdachlose oder die Forderung einer Quote für den 
sozialen Wohnungsbau waren nur einige Themen mit denen wir uns in unseren Anträgen aus-
einandersetzten. Aber auch als es darum ging, im Rahmen der „Aktion Seebrücke“ immer mehr 
Flüchtlingen nach Neumünster zu holen, haben wir als einzige Partei deutlich widersprochen. 
Doch egal was wir fordern, die etablieren Parteien stimmen grundsätzlich dagegen. Hat diese 
Verhalten noch etwas mit Demokratie zu tun? Sie können sich diese Frage sicherlich selber be-
antworten.

Wir wünschen Ihnen schöne Weihnachtstage im Kreise der Familie.

Ihre NPD-Ratsfraktion Neumünster


